
Vorrede,

I

ren Religion &amp;gt; Macht u. d. g. also abgefas-
ftt worden / daß keine Nation sich über ir¬
gend ein unglkmpflichcs oder ihr zu nahe
trettendes blrrhei! wird zu beschweren ha^
ben. Allermassen ich bloß dasjenige hiev
angesühret habe/ was an jedes Reichs Un-
terthanen löblich ist: die Fehler aber / wel¬
che sonst insgemein in denen Geographi¬
schen Syftematibus pflegen mit angemercket
zu werden^ habe ich lieber vorbev gehen/ als
jemand Anlaß zu einigem Verdruß geben
wollen: deswegen diejenigen/ denen mit sol¬
cher Nachricht gedienet ist/ sich lieber an¬
derswo Raths erholen mögen.

Fünftens hat dieses Cvmpenclmm vor
dem grössern 8ystemare auch etwas vor¬
aus/ so ihm vor diesem einigen Vorzug
geben könnte: sintemalen dasselbe nicht nur
bey der Erklärung einer jeden Charte zu¬
gleich am Ende derselben verschiedene Fra¬
gen zur Wiederholung mit sich führet/
sondern auch mit einem besondern Anhang
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